
Dein Lied

Lichter Glitzern an der Wand,

Inspration fließt.

Als Stände ich unter einem Regenbogen,

der mich mit Glück begießt.

Meine Gedanken, Meine Seele,

und mein Körper haben sch vereinigt,

ich fühle mich so frisch,

wie von allen Vergiftungen gereinigt.

Was ich auf einmal alles erblicken kann,

kann jetzt zwischen den Zeilen lesen .

Neue Farben zeigen sich mir,

wo sind sie vorher gewesen ?

Meine Beine sind so leicht, 

ich berühre den Boden nicht mehr,

ich hebe ab und düse los,

kein Stau, fließender Verkehr!

Wo kommen diese Worte her?

Wo hab ich sie gefunden ?

Als hätte mich in diesem Moment,

der Himmel an sich gebunden.

Deine Musik ist meine Muse,

die mich mit ins Abenteuer nimmt.

In diesem Moment hast du meine Geschichten geschrieben,

wenn dein Lied zu spielen beginnt.
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